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ZERTIFIKAT

Ein entscheidender Qualitätsnachweis ist die Erkenntnis, dass die 
Trinkwasserverordnung zur Beurteilung von Spendersystemen nicht 
ausreichend ist.

Ein „sehr gut“ nach TrinkwV am Eingang garantiert keine Sicherheit am 
Auslauf. Coffee perfect Systeme unterliegen deshalb der DIN 6650-6. Diese 
Norm betrachtet die Getränkeschankanlage als Ganzes und prüft anhand 
spezifischer mikrobiologischer Leitwerte für Tafelwasser die Hygiene im Gerät.

Um eine belastbare Aussage über die Hygiene im Arbeitsalltag zu treffen, 
wurde eine Langzeit-Intervall-Beprobung durch das akkreditierte Labor 
Eurofins durchgeführt.Prüfbericht ansehen:

Dauer:
Intervall:
Status:

12 Wochen (Vierteljährliche Überwachung) 
3 Beprobungen im Abstand von je 4 Wochen.  
Das Gerät befand sich während des gesamten Zeitraums im 
regulären Betrieb durch Mitarbeiter.

Experten-Hinweis: Die TrinkwV bewertet die Wasserqualität bis zum Hausan-
schluss. Sobald Wasser im Gerät veredelt wird, zum Beispiel durch Filterung, 
CO₂ oder Kühlung, greift das Lebensmittelrecht.

Torsten Krämer / Qualitätssicherung

Die durch Eurofins zertifizierten Ergebnisse bestätigen, dass coffee perfect 
Systeme die Anforderungen der DIN 6650 und der Trinkwasserverordnung 
erfüllen und zugleich eine hohe mikrobiologische Reinheit gewährleisten.

Jedes Glas Wasser von coffee perfect ist ein Versprechen 
für Qualität und Sicherheit. Ihr Team von coffee perfect 
wünscht einen erfrischenden Genuss!
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Validierung der mikrobiologischen Sicherheit & Systemstabilität

Prüfobjekt: Leitungsgebundener Tafelwasserspender 
(Modellreihe coffee perfect)  

Referenzstandort: Unternehmenszentrale, Osnabrück (Realbetrieb)  


